
Dornbirner

enteinbeblare.
erichen jer erets ganzahnrig R 5 — en Jtand zut Bonbersentoung 10 8.— nach atschland und in das übrige
Ausland K 9·50 einzelne Nummern 20 h. — Einschaltungen kosten 20 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag

mittags koitenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 2. Sonntag, 12. Jänner 1919. 50. Jahrg.

Kondensmilchabgabe.Kundmachungen.
Der Verkauf von Kondensmilch wird in der Sennerei

fortgesetzt (nur an Werktagen).
Lebensmittelversorgung Rübenverkauf.

Die Verteilung von Mehl, Brot und Fett findet Der Verkauf von Stockrüben und gelben Rüben
in der Reihenfolge wie bisher statt. findet wie bisher (solange der Vorrat reicht) in der

Markthalle statt.
Zwiebeln.Tag BuchitabeStunde

Eine kleine Partie etwas beschädigte Zwiebel werden
in der Markthalle zu herabgesetzten Preisen ausgegeben.A u. B9—½11Vor¬Montag

Stadtrat Dornbirn, am 10 Jänner 1919:
mittagMehl 238 Der Bürgermeister: E. Luger.C1-I

und
11—12 D Fleischverkaufs=Stellen.Donnerstag Nach¬
2—4 Eu.F Mit 1. Februar 1919 wird die FleischverkaufsstelleFett usw.

mittag Ferdinand Diem, 3 Löwen, in Oberdorf eröffnet.des647
Jene, welche ihr Fleisch bei dieser neuen Verkaufs¬

stelle kaufen wollen, haben dies in den Mehlverkaufs¬8—1510 H.
stellen am kommenden Donnerstag, Freitag und Sams¬Vor¬ 1110—10
tag (Zeit wie bei der Mehlabgabe) zu melden.mittag Gleichzeitig wird für die üarigen FleischverkaufsstellenDienstag K10—11
Kundenwechsel gestattet. Wer also seine derzeitige Ein¬Mehl K.11—12 kaufsstelle wechseln will, kann dies ebenfalls an diesenund Tagen anmelden.E2-8 Anzugeben sind: Früherer Fleischbezugsort, neuerFreitag Nach= Fleischbezugsort, Bezugsbuchnummer und Kopfzahl.M3—5Fett usw. Eine spätere Aenderung ist nicht mehr zulässig.mittag Nu.05—76

Die angemeldete Aenderung tritt mit 31. Jänner
nachmittags in Anwendung.P u. Qu16—½7

Stadtrat Dornbirn, am 10. Jänner 1919.K.8—9Vor¬ 291 Der Bürgermeister: E. Luger.
mittag S9—12Mittwoch

Freibankfleisch.32—8
Mehl

Am Sonntag, den 12. ds., morgens ½ 8 Uhr wirdT3—4und
der Freibank im städt. Schlachthause, Rindfleisch zuaufNach¬Samstag Uu.V

4—½5 3.60 das Kilo verkauft.Kr. 290mittagFett usw. Bezugsbuch ist mitzubringen.W.25—½6
Stadtrat Dornbirn, am 11. Jänner 1919.2½6—17

Der Bürgermeister: E. Luger.

Zur Abgabe gelangen: Petroleum=Bezugsscheine.Preis Hellerper Kopf Bezugschein für Petroleum sind Montag, DienstagWeizenkochmehl. 1 Kg. 17045 Dkg. und Mittwoch in den Mehlverkaufsstellen zu beziehen.Reis (ohne Karte f. Unversorgte) Kg. 37020 Dkg.
Fett Stadtrat Dornbirn, am 10. Jänner 1919Kg. 200012 Dkg.Zwiebeln — frei 2821 Kg. 220 Der Bürgermeister: E. Luger.


